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Etz mues i gwüß emal frööge wa Pfrau von Murait

für e Schniideri hät, mini hät eifach nid dä Schigg!"

Feine Grundsätze
Unser Leutnant hat seine Motor-

wägeler um sich herum versammelt, um
uns in theoretischen Kenntnissen
durchzunehmen. Es handelt sich um den sup-
ponierten Fall, dafj das Motorfahrzeug

Chömed
cho ässe -

au fleischlos
tadellos im Restaurateur Holter kimia

Bestbekannte Küche

in Brand geraten sei. Es sind schon
einige Hilfsmittel zum Löschen
vorgeschlagen worden, doch ist unser Leutnant

diesmal nicht leicht zufrieden zu
stellen und er wendet sich in zäher
Beharrlichkeit an unseren Spezialisten:
«Und was meined Ihr, Vögeli, wenn
Er ganz ellei uf de Schtroh sind und
niemer ume zum Hälfe, was mached
Er denn?» Unser Vögeli, trocken:
«Dänn ziehn-i de Wafferock us und
decke 's Füür zue zum lösche.» Der
Leutnant: «Jä, wär zahlt dänn nochher
de Wafferock?» «Jo natürli d'Versiche-

rig » «So so, ja und wenn de Wage
nöd versicheret ischt?» Aber Vögeli,
der im Zivil auch einen Wagen besitzt,
ist nicht aufs Maul gefallen: «Herr
Lütnant, en unversicherete Wage brennt
niel» Motf. W.
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tlt? mues i gwük emsl fMge ws k'fi'gu von iVlupsit

tüi' e 8cnniiliei-i nst, mini nst eitsen nilj äs 8cnigg!"

i^siiis Sruncisätis
l^nzsr l.sutnsnt »si ssins /Vìotor-

wsgsisr um zicli lisrum vsrzsmmsit, um
unz in tlisorstizclisn Xsnntnizzsn ciurcii-
/unsnmsn. Hz iisncislt zicli um cisn zuo-
oonisrtsn i^sil, cish ciss /V>otortslir?suc^

diiömsc!
clic> S58S -

SU t!sizcti!c>!
tsciellc»! im

ZeuahauMlerx^x»°-i.u,->^, Waller ^önia,

in krsnci gsrstsn 5si. iîz zinci zciion
sinige I-IiltzmittsI ?um i.özclisn vorgs-
zcnisgsn worcisn, ciocii izt unzsr >.sut-
nsnt ciiszmsi niciit Isiclit Zlutriscisn ?u
ztsilsn unci sr wsncist zicli in isnsr
Lslisrriiclilcsit sn unssrsn 8ps?isliztsn:
«>»Inci wsz msinscl Iiir, Vögsli, wsnn
lïr gsn? slisi ut cis Zclitroi; zinci uncl
nismsr ums ?um r-isits, ws; msclisci
I-r cisnn?» Unzsr Vögsli, troclcsn:
«Dann ?isnn-i cis VVsttsrocli uz uncl
ciscics 'z l^üür ?us ?:um lözclis.» Osr
l.sutnsnt: «^s, wär ^sliit cisnn noclinsr
cis VVssssroclc. » «^o nstürli ci'Vsrziclis-

rig!» «80 zo, js uncl wsnn cls V>/ags
nöci vsrziclisrst izclit?» >^izsr Vögsii,
clsr im ?ivii sucii sinsn V/sczsn ivszitüt,
izt niciit sutz /Vvsui czstsllsn: «i^isrr l.üt-
nsnt, sn unvsrziclisrsts V/ägs lzrsnnt
nisl» /v,ott. W.
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Die Sonnenterrasse Europas bietet Ihnen:
SEINE SCHWEIZER SKISCHULEN
SEINE BERGBAHNEN
(PARSENNBAHN UND SCHATZALPBAHN)
SEINE SKILIFTS
SEIN EISSTADION
SEINE GEPFLEGTEN EBENEN SPAZIERWEGE
SEIN GROSSES WINTERSPORTPROGRAMM
SEINE HOTELS UND PENSIONEN IN ALLEN PREISLAGEN

Preis
Betten ab Fr.

Grand Holel und Belvédère 180 19.
Dir. Toni Morosani

Palace Holel Davos 180 19.
Dir. Charles Affentranger

Central Sporthotel 100 17.
Propr. B. Slifller

Derby-Hotel 100 17.
Dir. E. Walsöe

Flüela Sporthotel 130 16.50
Propr. A. Gredig

Hotel Schweizerhof 100 16.50
Dir, R. Neimeier

Meierhol Sporihotel 60 15.50
Propr. J. Meier

Sportholel Seehol und Parsennbahnhotel 100 15.50
Dir. P. Schlösser

Moniana Sportholel 70 15.
Propr. Familie Hüsler

Rhätia Sportholel 80 15.
Dir. Th. Kind

Morosani's Post- und Sportholel 50 14.
B. Morosani-Sulser

Grlschuna Sporthotel 50 12.50
Propr. M. Gilg

Eden Sporthotel 50 11.50
Propr. H. Saxer

Regina Sporthotel 32 11.
Propr. E. Müller-Sanlschi

Beau Séjour Sportholel 25 10.25
Propr. Familie Goldfeder-Hefti

Pension Villa Dryva 20 10.25
Propr. Frl. J. Furrer

Pension Villa Paul 20 10.25
Propr. E. Friedländer

Landhaus Laret 30 9.75
Propr. H. Aider

Furka Hotel Garni (ohne Pension] 25 4.50
Dir. H. Schneider

Kinderheim Villa Cembra 20 7.
Propr. Schwestern Kradoller
Offizieller Heizungszuschlag Fr. 1. bis 2. pro Tag

DAVOS SONNE
PARSENN der Dreiklang von SCHNEE UND
STRELA WINTERFREUDEN

Sehr gufe Schneeverhältnisse

Auskünfte durch den Verkehrsverein Davos (Tel. 1 50), die Davoser Hotels und die Reisebüros

Vater sein verpflichtet
Für die Lehre,
für die Studien,
für die Aussteuer,

die Sicherstellung der notwendigen

Mittel durch die
Lebensversicherung.

Mehrbedarf
Hast einen Acker, hast lang nicht genug,
Segen bringt erst dir der schürfende Pflug.
Hast einen Weinberg, hast lang nicht genug,
Rack're und schwitz erst, dann füllt sich der Krug.
Hast du ein Häuschen, hast lang nicht genug,
Gattin und Kinder brauchst, liebreich und klug. K.

Sex 44 regelt mil anerkanntem Erfolg die gestörten
Funktionen durch Zuführung kraftspendender,
lebensnotwendiger Hormone in die Blutbahnen und Anregung
der Sexual-Drüsen zu neuer Arbeit. Die ganze
Körpertätigkeit erhalt neuen Antrieb, neuen Impuls.

In Apotheken oder innert 24 Stunden direkt von

Löwen-Apotheke Ernst Jahn, Lenzburg A
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vie 5onnentelks»e iî-ukops5 bietet Iknen:
5e»>iki 5cmwi5>?i:k 5Xi5c>^Ui.ct>l

(i-AKZekikiiZAi-iki Ullv 5ci-IA7?I>>.l.k'IZA>-it>i)
51»»!- 5XIl.it-75

e>557AV>OKI
5>-»>I>- 0ei-f>.>:0115^ egl-kii-il 5?A7>fkV/I50e
5>-»>t Wiil7I-Iî5?OI<7I-I«00IîAà
5<5»»l: >-,07l-l.5 UKIV k-kii>i5ic»lf»I >»>I Ai.i_c^t I>I<I5I5i.AQI:t>.

Oksnci ttolel uncl v«Iv««i«r« 1S0 1?.

pà« ttolví v^vo, ISO 19.
c«à> Zporiko»«I°' inn i7._
v«fk»«o»«I 100 17

>-Iu«I, Spoàwl 1Z0 1â.50

«o««I 5ekì>,àr>,o«
° ^

100 1S.50

t>4«I«rkc>» 5p0k»k«»««^°
°

»0 15.50

5p0k,kolel Z««kot unci p»k,«nnb,knno»«I 100 15.50

t>4onl»ns 5poktnot«I 70 15.

«n»«, Zpoà^ «0 15.
vir. Ik. Xinci

^oko»nl'i po«>- unci 5po>'tno««I 50 14.

Vklicnun, Zpvktnotel 50 12.50

c«i«n 5po,»noV«l" 50 11.50

kegln, 5pok»no»«Ì
" °

Z2 11

tZe-u Z«Iouk°Spok»»,ô««î 25 10.25

peniion VIII-^ 0k>v»
° ° ° ° °

20 10.25

P«n5lon Vlll/p-ul °
20 10.25

l.,n«In,U5
° °. Z0 ».75

pusi-s Xotel v»knl sokne penilonl 25 4.50

Xlncleknelm VIN, c«mb°- 20 7.

57>,c>.A Wl^rii-lsl-kl-uoiî-ll

Vster sein verpklicliîei
i^üt- clis I-siire,
tür ciis 5tuciisn,
tür clie Aussteuer,

ciis ^iciisi-stsliuiici cisi- ric»twen-

ciigsr, Ivlittsi ciurcii ciie
I_s!zsn5vsr5iciisrusici.

IVIsiii'keciai'f
i-issi sinsn Acksr, lissi isng niciit genug,
5sgsn bringt erst ciir cisr scnürisncis ftiug.
Kis5t sinsn VVsinbsrg, Ks5t isng nicnt gsnug,
ksctc'rs unci sciiwitr srzt, cisnn tüiit 5icii cisr Xrug.
t-is5t ciu sin l-isu;clisn, iis5t isng niciit gsnug,
Oattin unci Xincisr brsuctist, iisbrsicii unci klug. X.
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